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In meinem Kopf erhebt sich ein neuer 
Gedanke aus dem trüben Nebel: 
Gottes Reich ist mitten unter uns. 
Es ist auch auf dem Sofa. 
Es ist da, wo du traurig bist und ganz 
allein. 
Ich wische Glitzer, Glanz und Glück-
seligkeit ab von meiner Vorstellung vom 
Reich Gottes. 
Dort auf dem Sofa blendet mich die 
schimmernde Pracht. 
Und plötzlich kann ich alles besser  
ertragen. 

Ich wage den neuen Gedanken, will ihn 
laut sagen: 
Gottes Reich muss nicht glitzern und 
glänzen. 
Es ist nicht laut und pompös. 
Vielleicht ist es porös und rissig und hat 
seine Macken. 
Und dieses Reich Gottes schmiegt sich 
sanft an meinen Nacken, findet seinen 
Platz neben mir auf dem Sofa. 
Denn: Auch traurige Menschen sind 
mitten in Gottes Reich. 
Sind Teil von Gottes Plan und Willen. 
Sind nicht falsch und kaputt. 
Es gilt nicht, sie zu reparieren. 
Sie liegen auf dem Sofa. 
Und sind mittendrin im Reich Gottes. 
 
Sommerliche Grüße 

Sommergedanken: Das Reich Gottes auf dem Sofa 

„Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ 
Sagt Jesus. 
Ein schöner Satz. Groß und stark. 
Und ich liege auf dem Sofa. 
Es gibt diese Tage, an denen nichts  
gelingt. 
Die Stimmung sinkt in den Keller, das 
Leben zieht an mir vorbei. 
Meine Gedanken sind einerlei – meist 
düster und traurig zugleich. 
„Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ 
Sagt Jesus. 
Und ich liege auf dem Sofa. 

Mich überfordert das Reich Gottes. 
Diese Worte – zu groß, zu stark für ein 
Sofa. 
Sie fordern mich heraus. 
Das Reich Gottes – es will mitten unter 
uns sein, will bei mir sein. 
Will mich bewegen, anregen: Werde zum 
Segen für andere... 
All das rufen die Worte in mein Ohr. 
Doch an den Sofatagen fehlt mir schlicht 
die Kraft, um neue Wege zu gehen. 
Ich vermag kaum zu stehen, dem Leben 
in die Augen zu sehen. 
Diese Tage auf dem Sofa sind einsam, 
dunkel und kalt. 
Wo ist denn das Reich Gottes – in dieser 
Verlassenheit? 
Ich liege auf dem Sofa, und der Gedanke 
zerrt an mir: 
Wo ist das Reich Gottes? Denn hier, bei 
mir, ist es wohl nicht. 
Und wenn nicht hier – wo dann? 
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Wir feiern Gottesdienst im Juli und August 2025: 

06.07.25 3. Sonntag nach Trinitatis    

11:00 Sommerkirche - Gottesdienst in der  
Waldenserkirche Dornholzhausen 

Pfr. Gerdes 

13.07.25 4. Sonntag nach Trinitatis    

17:00 Ökumenischer Gottesdienst im Musikpavillon im  
Kurpark (siehe Flyer und Seite 11) 

Pfrin. Marte und 
Pfr. Hund 

20.07.25 5. Sonntag nach Trinitatis    

11:00 Sommerkirche - Gottesdienst im Gemeindezentrum 
Ober-Erlenbach 

Pfrin. Marte  

27.07.25 6. Sonntag nach Trinitatis    

11:00 Sommerkirche - Gottesdienst in der Kirche  
Zur Himmelspforte  

Pfr. Marwitz 

03.08.25 7. Sonntag nach Trinitatis   

11:00 Sommerkirche - Gottesdienst in der Gedächtniskirche 
Kirdorf 

Pfr. Marwitz 

10.08.25 8. Sonntag nach Trinitatis   

11:00 Sommerkirche - Gottesdienst in der Gedächtniskirche 
Kirdorf 

Pfr. Diefenbach  

  Kollekte: Stiftung Himmelspforte    

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Gerdes 

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Gerdes 

31.08.25 11. Sonntag nach Trinitatis  

 Kollekte: Jugendwerkstatt Gießen   

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

24.08.25 10. Sonntag nach Trinitatis  

 Sommerkirche - Gottesdienst in der Christuskirche  Pfrin. Ende 

17.08.25 9. Sonntag nach Trinitatis  

Sommerkirche in Bad Homburg 
Die Gottesdienste in den Sommerferien finden im Nachbarschaftsraum statt. 
Siehe beiliegenden Flyer „Sommerkirche 2025 - Sommer voll Freude“ 
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Jazz-Abend & biblische Lesungen 
bei Wasser, Wein und Whisky 

am 10. August 2025 - 19.00 bis 21.30 Uhr 
im Garten der Evangelische Kirche „Zur Himmelspforte“ 
Ober-Eschbacher Str. 76 

 
Swingenden Jazz genießen bei Wasser, Wein oder Whisky und die eine oder andere 
Erzählung von starken Frauen in der Bibel hören, dazu laden wir herzlich ein.  

„All the things you are“ - für Miriam, Schwester und vor allem Beschützerin Moses, 
„Beautiful Love“ - für Maria Magdalena, die Begleiterin und Vertraute Jesu, 
„I'm beginning to see the Light“ - Gott rettet die verstoßene Hagar, „You are the 
sunshine of my Life“ u.v.m. 

Es spielt für Sie das Duo methuSAXlixe, Ingrid Huber und Werner Brosze, Jazz  
auf alten Saxophonen, die so besonders klingen.  

Ein vielversprechender Jazz-Abend, mit dem wir in den Sommerferien zum  
„Sommer voll Freude“ im Nachbarschaftsraum Bad Homburg einladen.  

Orgelkonzert Eschbach  

* * * * * 

Oberhessischer Orgelsommer 2025  
Samstag, 12. Juli, 18 Uhr  
Kirche „Zur Himmelspforte“  

Anna Dückert, David Hermann und Laurin 
Zeißler (Studierende der HfMDK Frankfurt) 
Musik von Georg Muffat, Felix Mendels-
sohn u. a.. Der Eintritt ist frei.  
Programmänderung vorbehalten.  

In der Konzertpause wird bei gutem 
Wetter vor der Kirche ein Orgeltropfen 
gereicht.  

www.orgel-oberhessen.de — 
www.oberhessischer-orgelsommer.de 
Verein zur Förderung der Orgelmusik in 
Oberhessen e.V., c/o Mathematikum 
Gießen, Liebigstraße 8, 35390 Gießen  



5 

 

Wechsel im Stiftungsrat:  
Herzlicher Abschied von Gerhard Pfeiffer und  
Willkommen Willi Rugen  

Gerhard Pfeiffer ist mit Beginn des Jahres 
2025 aus dem Stiftungsrat ausgeschie-
den und wurde im Februar verabschiedet. 
Gerhard Pfeiffer ist Gründungsmitglied 
und gehörte dem Stiftungsrat seit Oktober 
2007 an. Wir danken ihm auch im Namen 
des Stiftungsrates herzlich für seine lang-
jährige engagierte Mitarbeit. 

Er hat in dieser Zeit wichtige Impulse ge-
geben. Dazu zwei Beispiele:  
Im Jahr 2019 organisierte er einen leben-
digen Vortrag „Ein Abend mit dem Crow-
Indianer Ben Pease“, mit dem er ver-
wandtschaftlich verbunden ist.  

Wenn heute in Bad Homburg ein Kühl-
fahrzeug der Tafel durch die Straßen 
fährt, ist das auch Gerhard Pfeiffer zu 
verdanken. Er hat 2010 die Verbindung 
zwischen Herrn Wisser und der Tafel in 
Bad Homburg hergestellt, die zu einer 
großen Spende durch Herrn Wisser für 
die Anschaffung eines Kühlfahrzeuges 
führte und 2022 eine weitere Aktion mit 
ihm initiiert, die zur Grundlage einer 

„Ersatzbeschaffung“ wurde.  
Wir wünschen Gerhard Pfeiffer und  
seiner Frau alles Gute. 

Anfang März 2025 wurde Willi Rugen 
vom Kirchenvorstand in den Stiftungsrat 
berufen. Wir heißen ihn herzlich willkom-
men und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit. Er ist Präsident des Bundesver-
bandes Deutscher Volks- und Betriebs-
wirte e.V. und verfügt über ein sehr gutes 
Netzwerk. Willi Rugen nutzte seine Kon-
takte zu Dr. Francesco De Meo und Prof. 
Dr. Lutz Anderie, um sie für Vorträge bei 
uns zu gewinnen. Diese außergewöhnli-
chen und hochkarätigen Vorträge fanden 
im April und Mai statt. 

Gemeinsam blicken wir auf die kommen-
de Vortragssaison 2025/2026 und freuen 
uns darauf, den Mitgliedern der Gemein-
de und den Bewohnern von Ober-
Eschbach und darüber hinaus weiterhin 
Impulse zu geben. 
    Jochen Hein  

Gerhard Pfeiffer  

Willi Rugen  
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Seniorenkreis in Ober-Eschbach  
Wir laden Sie herzlich ein zum Seniorenkreis 
im Juli in den „Hessischen Hof ",  
Ober-Eschbacher Straße 78. 
Da der „Hessische Hof“ am Mittwoch Ruhetag 
hat, treffen wir uns am Donnerstag, 3. Juli,  
um 17 Uhr. Ausnahmsweise bitten wir um 
Anmeldung wegen der Tischreservierung. 
Wir freuen uns darauf. 
Im August fällt der Seniorenkreis aus.  

Kontakt und Info:  
Helga Löchel, Tel. 941233  
oder 0171 6922994 

Frauenfrühstück im ev. Gemeindezentrum Ober-Erlenbach  
Das nächste Frauenfrühstück findet am 28. August im evangelischen Gemeinde-
zentrum Ober-Erlenbach statt. Dazu lädt das Frauenfrühstücks-Team ganz herzlich 
ein. Das Frühstück beginnt um 9.30 Uhr, das Thema des Vortrages und der/die  
Referent*in standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Eva-Maria Pauler, Tel.: 9445856. 
Anmelden können Sie sich ebenfalls unter dieser  
Telefonnummer und per E-Mail: empauler@web.de 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und  
auf Ihr Kommen. 

Foto: Harry Hautumm / pixelio.de  

Sommerkirche  
in Bad Homburg 
Das Programm 
„Sommer voll  
Freude“  
liegt diesem  
Gemeindebrief 
bei. 
 
 
Aktuelle  
Hinweise unter: 
www.zur-himmelspforte.de/
sommerkirche 

 



7 

 

Offenes Wohnzimmer  

Das „Offene Wohnzimmer“ der  
AWO findet in den Räumen der 
AWO, Kirchplatz 3, in der Zeit von  
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt: 

25. August: Plaudercafé 

Ein Fahrdienst für Gehbehinderte  
ist eingerichtet. Bitte bei  
Bedarf unter der  
Telefonnummer 41480  
anmelden. 

Spiele-Treff für Senioren 
im ev. Gemeindezentrum, Holzweg 36. 
Das Treffen findet in der Regel jeden  
2. Montag statt. Für die Skatrunde würden  
wir uns über weitere Mitspieler freuen. 
Weitere Informationen, z.B. Spieltermine  
und Anmeldung: 
Eva-Maria Pauler, Tel.: 9445856,  
E-Mail: empauler@web.de und 
Sabine Engelfried,  
Tel: 0170-3485131 

Qigong -  
Meditation in Bewegung  
Das Angebot ist für Neulinge und 
Erfahrene geeignet. Bitte flache 
Schuhe und bequeme Kleidung  
tragen oder mitbringen.  

Eine Anmeldung ist  
nicht erforderlich.  
Das Angebot ist kostenfrei. 

Termin: Sonntag, 6. Juli, von 18.00 
bis 19.15 Uhr im Gemeindesaal der  
Evangelischen Kirche „Zur Himmels-
pforte“, Ober-Eschbacher Str. 76, 
mit Pfarrerin Beatrice Fontanive. 

Café Melange 
Im Kontext des Homburger Sommers -  
Kaffee und Kuchen mit Kaffeehausmusik des  
Kurensembles Bad Homburg  
· 18. Juli von 15.00 - 17.30 Uhr:  

im Pfarrgarten Gonzenheim,  
ausgerichtet vom Landfrauenverein 
Gonzenheim - Ober-Eschbach 
16.30 Uhr: Zaubershow mit Gabi Ziesch 

· 21. Juli von 15.00 - 17.00 Uhr: 
Ober-Erlenbach, St. Martinskirche  
16.00 Uhr: Clown Filou und die  
abenteuerliche Reise  

· 29. Juli von 15.00 - 17.00 Uhr: 
Ober-Eschbach,  
Kirche „Zur Himmelspforte“,  
Ausrichter Vereinsring Ober-Eschbach  
16:00 Uhr: Spielmann Habakuk - Auf den 
Spuren mittelalterlicher Spielleute.  

Betreuung Montagabends 
Ein Gemeindeglied in Ober-
Erlenbach sucht für montags von 
17:15 - 19:45 Uhr eine Person, die 
ihrem demenzerkrankten Partner 
Gesellschaft leisten könnte. Wer für 
dieses Ehrenamt Zeit hat, kann sich 
gerne bei Pfarrer Gerdes melden 
(Tel. 459195 oder per Mail: 
christoph.gerdes@ekhn.de). 
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Frauenfrühstück - Tagesausflug nach Schwetzingen  

Wie schnell ein Jahr vergeht merkte ich, 
als ich wieder gefragt wurde, ob ich mit-
fahren wolle. 
Ich hatte noch immer die schöne Fahrt 
durch den Westerwald nach Bad Ems in 
Erinnerung, doch diesmal waren Spargel-
essen und eine Stadtführung angesagt, 
und das hat ja auch seinen Reiz . 

Pünktlich zur Mittagszeit standen wir auf 
dem Schlossplatz in Schwetzingen, 
konnten nur einen flüchtigen Blick auf die 
Schlossanlage werfen, da wir bereits im 
„Brauhaus zum Ritter“ erwartet wurden. 

Nach dem Essen ging es hinaus in den 
schönen Sonnentag. Einige gingen in 
den Schlossgarten, einige waren mit der 
Spargelfrau unterwegs, die anderen, 
mich eingeschlossen, folgten der Stadt-
führerin auf der Suche nach ihrem Ehe-
mann Schorsch, der wohl wieder mal in 
einer der vielen Kneipen versackt war. 
So erfuhren wir auf sehr unterhaltsame 
Weise viel über die Stadt Schwetzingen, 
die übrigens 2016 ihr 1250 jähriges Jubi-
läum gefeiert hat. 
Über Jahrhunderte war Suezzingen 
(urkundlich am 21.12.766 im Codex des 
Reichsklosters Lorsch erwähnt) ein klei-
nes Dorf. 1427 kam eine „Veste“ in den 
Besitz der Kurfürsten von der Pfalz. 
Mehrfach wurde die Burg zerstört und 
Anfang des 16. Jahrhunderts durch Kur-
fürst Ludwig zu einem Jagdschloss 
umgebaut. Nach vielen kriegsbedingten 
Zerstörungen der Folgebauten entstand 
ab dem Beginn des 18. Jahrhunderts 
unter der Herrschaft von drei Kurfürsten 

das berühmte barocke Ensemble von 
Schloss und Garten. 

Erwähnenswert ist hier Carl Theodor, der 
ab 1743 den Status des Kurfürsten der 
Kurpfalz innehatte und das Schloss nach 
dem Vorbild der französischen Höfe aus-
bauen ließ, um es als Sommerresidenz 
zu nutzen. Carl Theodor war ein Schön-
geist, liebte Musik und Literatur, ließ das 
erste Rangtheater Europas im Schlossbe-
reich erbauen. Hier wurde die erste kom-
plett deutschsprachige Oper aufgeführt. 
Hier trafen sich Literaten, Künstler, Musi-
ker und Philosophen. Unter ihnen waren 
zu Gast Mozart, Gluck, Voltaire, Fontane, 
Hölderlin  und sogar Casanova. Dies 
lockte Menschen aus ganz Europa nach 
Schwetzingen, was dem Ort zu einem 
erheblichen wirtschaftlichen Aufschwung 
verhalf  und ihm dem Ruf eines kulturel-
len Zentrums einbrachte. Regiert wurde 
in Mannheim, aber von April bis Ende 
September lebte man frei von strenger 
höfischer Etikette im Schloss. Man ge-
noss die Leichtigkeit, die Kultur, das Ver-
gnügen des Lebens, war weltoffen und 
fröhlich. Es heißt, so seien die Schwetzin-
ger Bürger noch heute - sie feiern gern, 
lieben den Wein, das Bier und die Gäste, 
die auch heute zum wirtschaftlichen 
Wohlergehen der Stadt beitragen. 
Der Preußenkönig Friedrich II. soll etwas 
geringschätzig auf diesen Kurfürsten ge-
schaut haben, der mehr Länder durch 
Erbschaften als durch Kriege hinzuge-
wonnen habe – ein Glücksschwein eben, 
das man auf dem Schloßplatz besichtigen 
kann. 
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* * * * * 

* * * * * 

Ja, und dann erfuhren wir noch etwas 
über den Schlossgarten. Es hatte schon 
einen kleinen Garten 1693 im westlichen 
Teil der Schlossanlage gegeben.  
Berühmte Hofarchitekten wie Petri, Nicola 
de Piage, Sckell und Zeyher erweiterten 
ihn und seit 1824 ist er in seiner heutigen 
Erscheinung vollendet. Bei einem Rund-
gang erlebt der Besucher den Werdegang 
der deutschen Gartenbaukunst vom  
Barock- zum Landschaftsgarten. 
Zum Spargel kann gesagt werden: Er 
wurde erstmals schon 1668 im Schloss-
garten angebaut, 1870 legte Max Basser-
mann (bekannt durch seine Konserven-

fabrik) die ersten Großkulturen an, 1894 
gab es den ersten Spargelmarkt und heu-
te ist die Spargelsaison der Mittelpunkt 
im Jahresrhythmus der Schwetzinger. 
Übrigens, den Schorsch haben wir nicht 
gefunden, aber unsere nette und sach-
kundige Führerin hatte einen Absacker 
für uns alle dabei und meinte, wir könn-
ten ja weiterhin nach ihm suchen. 
Liebe Eva, ich danke Dir und Deinem 
Team für diesen schönen Tag, der mich 
um ein Vielfaches wissender gemacht hat 
und der so perfekt organisiert war. 

   Dr. Sibylle Fink 
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Anschriften und Termine in unserer Gemeinde:   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach 
Ines Jacob,  Jahnstr. 18 ,       48 82 30   
Montag, Mittwoch, Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr   
E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de 

Pfarrstelle I - Ober-Eschbach - Dietmar Diefenbach,   Haingrabenweg 1,             45 70 19 
Sprechzeiten nach Vereinbarung                                      E-Mail: dietmar.diefenbach@ekhn.de  
Pfarrstelle II - Ober-Erlenbach - Christoph Gerdes,     Ringstr. 1a,                         45 91 95 

                                                                                          E-Mail: christoph.gerdes@ekhn.de  
Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76  
 Hausmeister: Walter Fink 0179 5140748 
Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 
 Hausmeisterin: E. Alma-Kubandt 139 70 70 
Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  

Evangelisches Jugendwerk Bad Homburg                        E-Mail:  www.ejw-badhomburg.de   
Ökumenische Diakoniestation Bad Homburg - Ambulante Pflege 30 88 02 
Beratungsstelle Diakonisches Werk 30 88 03 
Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 68 68 
Krankenhauspfarrerin Margit Bonnet   14 34 78 

AWO-Seniorenberatung, Kirchplatz 3, Ober-Eschbach info@awo-bad-homburg.de 41480 

 I M P R E S S U M  
Redaktionsschluss für den September-Gemeindebrief: 05.08.25 
Sabine Winter, E-Mail: zur-Himmelspforte@web.de oder Gemeindebüro Ober-Eschbach 

Herausgeber:  Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach,  
Jahnstr. 18, 61352 Bad Homburg,   Vorsitzender Dr. M. Baumann (V.i.S.d.P.) 
Redaktion:  Dr. M. Baumann, A. Demandt, M. und S. Reinmuth, S. Winter    
Auflage: 1.900     Druck: Gemeindebriefdruckerei.de Groß Oesingen 
Internet: www.zur-himmelspforte.de - www.facebook.com/zurhimmelspforte 

Evang. Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach Ober-Erlenbach 
Spendenkonto Frankfurter Voba 
IBAN:  
DE37 5019 0000 6000 8146 42 
BIC:  FFVBDEFFXXX 

 

Stiftung Zur Himmelspforte 
Frankfurter Volksbank  
IBAN:  
DE81 5019 0000 6000 8147 23 
BIC:  FFVBDEFFXXX 
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    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis  
 

Donnerstag, 3.7. 
(siehe Seite 6) 

17.00 Fr. Löchel  
Tel. 0171 692 29 94  

AK Flüchtlingshilfe 
 

  Andrea Christ 
Tel. 01578 444 38 16 

Internationaler  
Frauentreff 

2. und 4. 
Dienstag im Monat 

9.30 - 
11.30 

Brigitte Laupus  
Tel. 44510  

Kindergottesdienstteam nach Absprache   D. Diefenbach  
Tel. 457019 

Churchies  
Kirchenband 

nach Absprache  D. Diefenbach  
Tel. 457019 

„Saitenflitzer“ - 
Das Streichorchester 

montags 17.15 -
18.00 

Andrea Christ   
Tel. 687778 

MusicKids - nicht  
während der Ferien 

donnerstags 17.00 Bianca Müller  
Tel. 0175 738 88 87 

Kirchenchor - nicht  
während der Ferien 

donnerstags 19.30 Bianca Müller  
Tel. 0175 738 88 87 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 

Ukrainischer  
Kinder - Volksliederchor  

mittwochs, 16.15 u. 17.15 
freitags 16.15, samstags 14.00 

Tetiana Ilchenko  
Tel. 0151 701 067 22  

Wollmäuse-Treff -  
Mit Wolle arbeiten 

mittwochs 19.00 B. Usinger-Hahne  
Tel. 01577 1882960 

EJW - „Wir sind Helden“ montags 16.30 Maja Hildebrandt 
Tel. 0163 2376423 

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 

Seniorenkreis  jeden 2. Mittwoch 
 

15.00 Karin Olkiewicz  
Tel. 451656 

Minikirchenkreis nach Absprache   Christoph Gerdes  
Tel. 459195 

Frauenfrühstück 
(alle 2 Monate) 

Donnerstag, 28.8. 
(s. S. 6) 

9.30 E. Pauler  
Tel. 9445856 

    Gemeinde-Gruppen            

Pfadfinder 
Jungs ab 8 Jahre 

dienstags 17.30 Robert Häberlein 
Tel. 01515 1020123 
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Segensaktion 
Die Sommerferien enden und Familien müssen sich wieder auf den Alltag mit  
Kindergarten und Schule einstellen.  

Am letzten Ferientag singen wir gemeinsam und empfangen Gottes Segen für alles, 
was jetzt wieder oder neu startet. 

Bei schlechtem Wetter gehen wir in das Gemeindezentrum. 

Pastoralreferentin Katja Vogel-Brück und Pfarrer Christoph Gerdes 

 
Einschulungs- & Schulanfangsgottesdienste  
Die Zeiten in Ober-Erlenbach am 19. August: 
8.00 Uhr 1. Einschulung und 9.30 Uhr 2. Einschulung in der kath. Kirche St. Martin 
Ober-Erlenbacher Str. 9. 

Die ökumenischen Gottesdienste zum Schuljahresbeginn in Ober-Eschbach  
werden am 18.8., 9.00 Uhr, in St. Elisabeth (2. bis 4. Klasse) und am  
19.8. um 8.00 Uhr, 9.30 Uhr und 11.00 Uhr zur Einschulung der Erstklässler sein. 


